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PROTOKOLL DER 44. MITGLIEDERVERSAMMLUNG 

DER PRO FEX 

VOM 15. JULI 2006, HOTEL WALDHAUS, SILS MARIA 

 

 

Um 15.00 Uhr begrüsste Felix Dietrich, Präsident der PRO FEX , 30 Mitglieder der PRO FEX 

und eröffnete gleichzeitig die Versammlung im Sunny Corner des Hotel Waldhaus 

 

Entschuldigt sind:  Barbara Altweg, Attilio Bivetti, , Thomas Courtin, Angela Degiacomi, 

 Urs Frey, H. U. Gantenbein, Caspar Hürlimann, Katharina & Mathias 

Hürlimann, Urs & Nancy Kienberger, Peter Siebke, Barbara Studer,  

 Duri Stupan, Doris Vögelin, Jacqueline Wieser, Susi Witschi, 

 Georg Zellweger 

 

Traktanden: Begrüssung der Versammlung 

 Protokoll der GV vom 09. Juli 2005 

 Jahresbericht des Präsidenten 

 Genehmigung Jahresbericht, Jahresrechnung und Revisorenbericht 

 Wahlen des Vorstandes und der Revisoren 

 Informationen aus dem Vorstand 

 Varia 

 

Trakt. 1: Felix Dietrich begrüsst die Anwesenden Mitglieder, im Speziellen Herrn Diego 

 Giovanoli, der am Anschluss an die Sitzung den diesjährigen Vortrag hält, sowie 

 Gian Kuhn, der sich zum Vorhaben „Renovation Giandaplatta“ äussert. 

  

 

Trakt. 2: Das Protokoll der letztjährigen GV auf der Furtschellas wird verlesen. Es werden  

 Keine Fragen aus der Versammlung gestellt. Das Protokoll wird verdankt und einstimmig 

 angenommen. 

 

Trakt. 3: Der Jahresbericht wird von Felix Dietrich vorgetragen. Felix berichtet von einem ruhigen  

 Vereinsjahr, ohne viele Sitzungen. Es konnten wiederum Neumitglieder gewonnen 

 werden. 

 Es sind dies: Dumeng Giovanoli, Leibkutsch Helène und  Bernhard sowie 

 Soiron Dominik und Severine.Der Mitgliederstand beläuft sich nun auf  

 267 MitgliederInnen. 

 

 Im Weiteren informierte Felix über die Aktivitäten im Dorf Sils. Er erwähnt, dass 

 Der Gemeindevorstand erneut am Leitbild Sils arbeitet, dass Bestehendes hinterfragt 

 und neu formuliert wird. Sinn und Zweck würden jedoch gleich bleiben. 

 Im vergangenen Jahr konnte die Begehung des Schluchtweges (ein letztes Werk  

 von R. Vogt) erfolgen und Diskussionen aus dem Weg geräumt werden. Der 
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 Schluchtweg ist gut begehbar und kann im Winter optimal gepflegt werden. 

 Es ist im Grossen und Ganzen ein gelungenes Werk. 

 Weiter wird die Begehung von Vanchera erwähnt, Hier konnte die Pro Fex 

 einen neuen Brunnen finanzieren. Dies auf Anfrage von Herrn Silich, 

 der ebenfalls auf Vanchera zwei Ställe renoviert hat. 

 Das Dach vom Stall Alpetta der Familie Egeler ist fertiggestellt. Dieses 

 Projekt wurde ebenfalls von der Pro Fex finanziell unterstützt. Frau Egeler 

 möchte den Stall gerne mit den Mitgliedern im nächsten Jahr besichtigen. 

 

 Der Stallbau von Curdin und Claudia Vincenti ist voll im Gange. Felix Dietrich 

 liest dazu einen Brief von Caspar Hürlimann vor: 

 Der Stall weist demzufolge eine Länge von 27.20m, eine Breite von 18.00 m, 

 und eine Giebelhöhe von 8.85 m auf. Der Laufstall wurde für 23 Grossvieh- 

 einheiten konzipiert.. Mit dem Bau wurde letzten Herbst begonnen und die Fertig- 

 stellung erfolgt Ende dieses Sommers. C. Hürlimann erwähnt im Schreiben, dass die 

 Baukosten ca. 35 % höher sind, dies im Vergleich zum Unterland. 

 Curdin selbst erklärt, dass der jetzige Bauverlauf etwas harzig läuft, dass die Holz- 

 lieferung Verspätung hat. Er rechnet jedoch damit, dass das Heu im neuen Stall 

 eingebracht werden kann. 

 

 Erfreut zeigt sich Felix Dietrich über die Homepage der Pro Fex, die von Marisa 

 Locher gestaltet und mit Fotos von Guido Schmidt ergänzt wird. 

 Im vergangenen Vereinsjahr wurde das Siedlungsinventar zur Neuauflage nach Chur 

 vergeben. Es sollen 50 Stück aufgelegt werden und zu einem Preis von Fr. 30.00 bis 

 Fr. 35.00 verkauft werden. Guido Locher rechnet mit der Fertigstellung im September 

 Oktober 2006. Zu diesem Zweck soll eine Interbestellung eingerichtet werden. 

 

 Felix dankt dem Vorstand für die gute Zusammenarbeit und beendet seinen  

 Jahrebericht. 

 

 

Trakt. 4: Die Jahresrechnung wird von Guido Locher erläutert. 

 

 Guido erwähnt die Einnahmen der Mitgliederbeiträge, die sich auf Fr. 4`350.00 

 belaufen, dies nach einer Erhöhung von Fr. 10.00 auf Fr. 20.00. Es konnten wiederum 

 Spendengelder in der Höhe von Fr. 6’000.00. verbucht werden. 

 Die Verkäufe des Fexbuches gehen nur schleppend. Zu diesem Zweck hat man  

 den Bestand um Fr. 4'000.00 abgeschrieben. 

 Im vergangenen Rechnungsjahr konnten Depotgewinne von Fr. 14'019.42 verbucht 

 werden. Das Depot ist durch die diversen unterstützten Bauvorhaben kleiner  

 geworden. Für das Stallprojekt von C. Vincenti werden nochmals Fr. 20'000.00 

 zurückgestellt. 

 Der Aufwand beläuft sich somit auf Fr. 23'148.05.  

 Weiter erwähnt Guido die gute Zahlungsmoral der Landwirte. Die Darlehen werden 

 pünktlich zurückbezahlt. 
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 Es werden keine Fragen aus der Versammlung gestellt. 

 Der Revisorenbericht wird  von Aldo Camenisch verlesen.  

 Guido Locher wird für die gewissenhafte Buchführung und den Revisoren für 

 die Verfassung des Berichtes gedankt.  

 

 Die Jahresrechnung, sowie der Revisorenbericht werden einstimmig genehmigt. 

 

Trakt. 5: Bis vor zwei Jahren wurden jährlich die Wahlen des Vorstandes und der Revisoren 

 vorgenommen. Letztes Jahr wurde beschlossen, dass die Wahlen nun alle drei Jahre 

 stattfinden. 

 

Trakt. 6: Felix informiert über den Stand der Zweitwohnungsinitiative, wo momentan 

 unklar ist, wie es weitergehen soll. Der Kreisrat befasst sich eingehend mit  

 dieser Initiative. Ein Bericht der Engadiner Post soll mit dem Protokoll  

 der GV verschickt werden.  

 In Sils haben die ehemaligen Custoden des Nietzschehaus Dr. M. Carbone und 

 Joachim das Kulturbüro „KUBUS“ in der Chesa Fonio eröffnet.  

 Weiter erwähnt Felix den Verkauf des Maloja Palace an einen Italienischen 

 Industriellen, der ein Grandhotel daraus erstellen möchte. 

 

 Im Fex werden etappenweise die Leitungen der Wasserversorgung ersetzt. 

 

 Die Stiftung TERRAFINA hat einen neuen Geschäftsführer, Herr Senn. 

 Die PRO LEJ DA SEGL hat einen neuen Präsidenten. Anstelle von Herrn 

 Bauder wurde Herr Bezzola als Präsident gewählt. 

 Silser Highlights sind dieses Jahr wiederum die „Hesse Tage“, die zwischen- 

 zeitlich in die Esoterik abgerutscht waren und nun von Volker Michels neu 

 aufgebaut werden. Weiterhin grosser Beliebtheit zeigen sich die Wasserkonzerte 

 auf dem Silsersee. 

 Auf Furtschellas können diesen Sommer Bilder vom einheimischen Künstler 

 Peter Barblan betrachtet werden. 

 

 Im Fex wurde im Juni die Galerie Fex von Herbert Sax im Stall Chalchais (vor 

 dem Hotel Fex) eröffnet. 

 

Trakt. 7: Unter Varia erfasst Thomas Zellweger das Wort und erzählt von der Herstellung 

 des Fexerkäse, der in Zusammenarbeit mit Herrn Wüthrich, Pontresina, produziert 

 wird. Die Schaukäserei Morteratsch hatte immer zuwenig Milch und bei einem Zu- 

 sammentreffen mit Herrn Wüthrich im Hotel Waldhaus, konkretisierten sich die Pläne für 

 eine Herstellung von Fexerkäse. Der Fexerkäse wurde im letzten Winter speziell gelagert.  

 Bei Thomas Zellweger kann nun Fexer-Mutschli und gereifter Fexerkäse gekauft werden. 

 Weiter erwähnt Thomas Zellweger, dass er seit ein paar Jahren ein spezielles Verfahren 

 für die Trocknung der Gülle anwendet. 

 Gian Kuhn präsentiert sein Projekt Giandaplatta im Fex. Gian Kuhn möchte die 

 Hütten des ehemaligen Steinabbruchs wiederherstellen und zu einem kleinen  

 Museum mit Restaurationsbetrieb umwandeln. Das Projekt hört sich spannend an. 
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 Es wird aber mit Kosten von einer Million für die Wiederherrichtung gerechnet. 

 Gian Kuhn erhofft sich finanzielle Unterstützung der Pro Fex. Dem Vorstand 

 ist das Vorhaben entschieden zu gross und er kann sich eventuell eine 

 Minimalvariante vorstellen. 

 Felix Dietrich dankt Gian Kuhn für die Präsentation und die grosse Arbeit. 

 

 

Am Anschluss an die Versammlung referiert Diego Giovanoli. 

 

Mit einem Aperitif endete die diesjährige Versammlung im Hotel Waldhaus. 

 

 

 

Fex. 18. Juli 2006 


